
ServiceCenter: (0202) 563 - 0 Bankverbindung Sie erreichen uns mit der Schwebebahn, Station Alter Markt 
E-Mail: stadtverwaltung@wuppertal.de Stadtsparkasse Wuppertal und mit den Buslinien 608, 610, 624, 632 und 332 
Internet: www.wuppertal.de 100 719 (BLZ 330 500 00) Haltestellen Heubruch und Concordienstraße 

  
  Geschäftsführung  

BV Cronenberg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
 
Datum 

Jasmin Enkhardt 
 
+49 202 563 2435 
+49 202 563 8111 
Jasmin.Enkhardt@stadt.wuppertal.de 
 
26.08.21 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Cronenberg (SI/0519/21) 
am 18.08.2021 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Peter Damaschke, Frau Miriam Scherff, Herr Oliver Wagner ab TOP 6 um 20:27 Uhr,  
  
von der CDU 
 
Herr Bernd Budt, Herr Dr. Klaus Ditgens, Herr Günter Groß, Herr Michael-Georg von Wenczowsky,
  
von der FDP 
 
Frau Jennifer Schunck,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Heinz-Georg Zehnpfennig,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Eva Miriam Fuchs, Frau Regina Orth, Herr Dirk Wallraf,  
  
Stadtverordnete als beratende Mitglieder 
 
Herr Holger Reich, Herr René Schunck, Herr Rainer Spiecker,  
  
als Vertreterin des Oberbürgermeisters  
 
Frau Annette Berendes,  
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Nicht anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Arnd Longrée,  
  
von den Freien Wählern/WfW 
 
Frau Barbara Stenzel,  
  
von der AfD 
 
Herr Bernhard Wagner,  
 
 
 
Schriftführer / in:  
 
Jasmin Enkhardt 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    21:55 Uhr 
 
 
Herr Groß erklärt, dass sich der Dringlichkeitsantrag erledigt habe.  
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I. Öffentlicher Teil 

1 Controllingliste 
  
 Die Controllingliste wird ohne Beschluss entgegengenommen.  

 

2 Bericht der Bezirksbürgermeisterin 
  
 Die Bezirksbürgermeisterin berichtet über die Flutschäden in der Kohlfurth und im 

Morsbachtal. Sie stehe im Kontakt mit den Flutopfern und mit Herrn Dr. Slawig 
als Krisenstabsleiter. Frau Scherff bedankt sich bei allen Helfern.  
 

3 Einwohnerfragestunde 
  
 Es liegen keine Fragen von Einwohnern vor.  

 

4 Wuppertaler Jugendrat 
  
 Es ist kein Vertreter des Wuppertaler Jugendrates anwesend.  

 

5 Berichterstattung Gebäudemanagement Cronenberg - Frau Montag und 
Herr Wagner GMW 

  
 Frau Montag, Betriebsleiterin des Gebäudemanagements (GMW) und Herr 

Wagner, Produktmanager beim GMW berichten über die aktuellen Bauprojekte in 
Cronenberg. 
 
Das Cronenberger Garten- und Hallenbad solle nach den Herbstferien Ende 
dieses Jahres nach einer umfangreichen Sanierung eröffnet werden.  
Zur Rettungswache in der Kemmannstraße gebe es eine verbindliche Planung 
und die Vorarbeiten würden bereits laufen. Die Bauleistungen wurden bereits im 
Dezember 2020 beauftragt. Auf Nachfragen erklärt Frau Montag, dass die 
Fertigstellung der Rettungswache für Anfang 2023 geplant sei. Man rechne mit 
ca. 18 Monaten Bauzeit. Es könne jedoch, wie üblich bei Bauprojekten, zu 
Verzögerungen kommen.  
Zur Feuerwache in der Berghauser Straße gebe es bereits 
Abstimmungsgespräche mit der freiwilligen Feuerwehr. Ein Sachstandbericht zu 
diesem Thema soll noch dieses Jahr in die Gremien eingebracht werden.  
 
 

6 Thema "Rote Fläche Ehrenmal" Herr Baumann 
  
 Herr Baumann erläutert die Alternativplanung und erklärt, warum der Beschluss 

bislang nicht umgesetzt wurde.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg beschließt die aktuelle alternative Planung zur 
Querung am Ehrenmal wie von der Verwaltung vorgeschlagen.  
 

 Stimmenmehrheit bei 1 Gegenstimme (CDU) und 6 Enthaltungen (SPD, FDP, 
LINKE und CDU)  
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7 Anträge bzw. Anfragen von Fraktionen oder Mitgliedern der 
Bezirksvertretung 

  
7.1 Überholverbotsschild Oberheidter Straße - Antrag der SPD 

Vorlage: VO/0524/21 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob das Verkehrsschild gegenüber 
Oberheidter Straße 28b vom Gehweg entfernt bzw. umgesetzt werden kann.  
Zusätzlich wird die Verwaltung gebeten, die Notwendigkeit der vielen Schilder auf 
der Oberheidter Straße zu prüfen und gegebenenfalls zu entfernen.  
 

 Einstimmigkeit 
 

7.2 Ambientetrauung in Bürgerbüros - Antrag der SPD 
Vorlage: VO/0526/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Verwaltung wird aufgefordert, die erhöhte Gebühr für so genannte 
Ambientetrauungen in dem Bürgerbüro von Wuppertal Cronenberg zukünftig 
nicht mehr zu erheben. 
 

 Einstimmigkeit 
 

7.3 Absolutes Halteverbot Oberheidt und Oberheidter Straße - Antrag die LINKE 
Vorlage: VO/0557/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021:  

Die Verwaltung insbesondere das Verkehrsressort wird aufgefordert in den 
beiden Straßen Oberheidt und Oberheidter Straße ein absolutes Halteverbot aus 
Sudberg in Richtung Cronenberg bis zum Anschluss an die Berghauser Str. 
einzurichten. 
 
Die Bezirksvertretung beschließt diesen Antrag als Prüfauftrag in die Verwaltung 
zu geben. 
 

 Einstimmigkeit 
 

7.4 Rettungswache - Antrag der CDU 
Vorlage: VO/1165/21 

  
  

 Die Berichterstattung erfolgte aufgrund des Antrages bereits in der heutigen 
Sitzung. 
 
Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht ohne Beschluss entgegen. (TOP 5) 
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7.5 Flächenmoratorium - Antrag der SPD 
Vorlage: VO/1163/21 

  
 Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, an einem runden Tisch mit 

Mitgliedern der Bezirksvertretung über die Möglichkeiten des 
Flächenmoratoriums zu beraten und eine mögliche Form der Umsetzung zu 
erarbeiten.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg beschließt ein Flächenmoratorium für 
kommunale Flächen. Die Bezirksvertretung wird zukünftig keiner neuen 
Bebauung zustimmen, wenn nicht nachgewiesen wird, dass die damit 
verbundene Flächenversiegelung ortsnah ausgeglichen wird. Eine 
Dachflächenbegrünung alleine reicht nicht aus. Der Bebauungsplan 1229 („An 
der Museumsbahn“) der auf rund 6.700 Quadratmeter Fläche eine Bebauung von 
bis zu zehn Ein- und Zweifamilienhäuser vorsieht, muss völlig neu bewertet 
werden. Angesichts der darunterliegenden Kohlfurth, die als Folge des 
Starkregens vom 14. auf den 15. Juli stark vom Hochwasser betroffen war, ist 
eine weitere Flächenversiegelung oberhalb der Kohlfurth dringend zu vermeiden. 
Ferner möge die Verwaltung Vorschläge machen, wie der Hochwasserschutz in 
Cronenberg verbessert werden kann.  
 
Die Bezirksvertretung erarbeitet in einem gemeinsamen Prozess mit der 
Verwaltung die Leitlinien für eine künftige Verwendung kommunaler Flächen in 
Cronenberg.  
 
 

 Einstimmigkeit 
 

7.6 Toilettenkonzept - Antrag der SPD 
Vorlage: VO/1164/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

1. Die Stadtverwaltung möge prüfen, unter welchen Bedingungen, die Aufnahme 
einer behindertengerechten, öffentlichen Toilette in Cronenberg in das städtische 
Konzept möglich ist. 
2. Die Stadtverwaltung möge zeitnah berichten, welche Standorte in Cronenberg 
infrage kämen (beispielsweise der Standort Borner Straße, Außenanlage) und 
welche Kosten für die Herrichtung sowie die Unterhaltung entstünden.  
 
 

 Einstimmigkeit 
 

7.7 Unterkohlfurth Anfrage LINKE 
Vorlage: VO/1166/21 

  
  

 Die Bezirksvertretung Cronenberg nimmt die Anfrage ohne Beschluss entgegen. 
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8 Bürgerantrag gem.§24 GO NRW-  Einrichtung eines verkehrsberuhigten 
Bereichs in der Straße Hülsen 
Vorlage: VO/1004/21 
 

  
 Der Bürger nimmt sein Rederecht wahr und fordert die Verwaltung und die 

Bezirksvertretung auf, die verkehrliche Situation in der Straße Hülsen zu 
verbessern.  
Die Bezirksvertretung diskutiert über die Möglichkeiten und bemängelt die 
Verwaltungsvorlage, sowie das Verfahren zu Bürgeranträgen und teilt die 
Auffassung des Bürgers, dass hier eine Verbesserung der Verkehrssituation 
notwendig sei.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung lehnt die Verwaltungsvorlage ab und stimmt dem 
Bürgerantrag zu. 
 
 

 Einstimmigkeit 
 

9 Bebauungsplan 1274V - Hauptstraße/ Amboßstraße - 
- Einleitungsbeschluss - 
Vorlage: VO/0982/21 
 

  
 Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, den Geltungsbereich auf die 

umliegenden Grundstücke auszuweiten und ein Bebauungsplanverfahren 
anzustreben, welches nicht Bauvorhabenbezogen ist. Des Weiteren sollen die 
Investoren erneut eingeladen werden um das Bauvorhaben in der 
Bezirksvertretung vorzustellen.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Beschlussfassung.  
 

 Einstimmigkeit 
 

10 142. Flächennutzungsplanänderung - Hauptstraße/ Amboßstraße - 
- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: VO/0983/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Beschlussfassung aus den unter TOP 9 
genannten Gründen.  
 

 Einstimmigkeit 
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11 Denkmalbereichssatzung für den historischen Ortskern von Wuppertal 
Cronenberg 
- Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss - 
 
Gestaltungssatzung  für den historischen Ortskern von Wuppertal 
Cronenberg 
- Aufstellungs- und Offenlegungsbeschluss - 
Vorlage: VO/1001/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

 

Die Bezirksvertretung Cronenberg empfiehlt, ungeändert zu beschließen:  
 

1. Die Aufstellung der Denkmalbereichssatzung für den historischen 
Ortskern Cronenberg mit dem in der Anlage 01 parzellenscharf 
dargestellten räumlichen Geltungsbereiches wird gemäß § 5 des 
Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Denkmäler im Lande Nordrhein-
Westfalen (Denkmalschutzgesetz – DSchG NW) in der zurzeit gültigen 
Fassung beschlossen. 

2. Die öffentliche Auslegung des Entwurfes (Anlage 03) und der Begründung 
(Anlage 02) der Denkmalbereichssatzung gemäß § 6 DSchG NW wird 
beschlossen. 

3. Die Gestaltungssatzung für den historischen Ortskern Cronenberg mit 
dem in der Anlage 01 parzellenscharf dargestellten räumlichen 
Geltungsbereich wird gemäß 89 BauO NW beschlossen. 

4. Die öffentliche Auslegung des Entwurfes der Gestaltungssatzung wird 
beschlossen. Die Begründung (Anlage 02) wird zur Kenntnis genommen. 

 
 

 

 Einstimmigkeit 
 

12 Projektideen im Rahmen des Bürgerbudgets 2021 
Vorlage: VO/1025/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg lehnt die Beschlussvorlage ab, da keine Idee 
in die Zuständigkeit des Bezirks fällt.  
 

 Einstimmigkeit bei einer Enthaltung (BÜNDNIS 90/Die Grünen)  
 
 

13 Einführung der Vorhabenkarte 
Vorlage: VO/1012/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg empfiehlt, wie folgt ungeändert zu 
beschließen: 
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Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt die Einführung der Vorhabenkarte in der 
Form einer TopicMap. Die Vorhabenkarte ersetzt das Instrument der 
Vorhabenliste.  
 
 

 Einstimmigkeit bei 4 Enthaltungen (CDU)  
 

14 Ein Wuppertal für Alle - Fortschreibung des Handlungsprogramms zur 
Wuppertaler Inklusionspolitik 2020/2021 
Vorlage: VO/0999/21 

  
  

 Die Bezirksvertretung nimmt die Vorlage ohne Beschluss entgegen.  
 

  

15 Veranstaltung: Cronenberger Hüttenzauber am 11.12.2021 in der Straße An 
der Hütte 
Vorlage: VO/1065/21 

  
  

 Die Bezirksvertretung nimmt die Durchführung der Veranstaltung zur Kenntnis.  
 
 

16 Verwendung von Mitteln der Bezirksvertretung 
  
16.1 GfG Antrag der Ev. Kirchengemeinde Cronenberg "Ein Platz für Alle" 

10.000,-€ 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung bewilligt für die vorbereitenden Maßnahmen an dem Platz 
der evangelischen Kirche (den Abriss des Wohnhauses und für das 
behindertengerechte WC) 10.000,-€.  
 

 Einstimmigkeit 
 

16.2 Freie Mittel Antrag RSC Renovierung Alfred-Henckels-Halle 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung Cronenberg vertagt die Beschlussfassung.  
 

 Einstimmigkeit 
 

16.3 Antrag Mittel Bergische Museumsbahnen nach Überflutung 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Die Bezirksvertretung vertagt die Beschlussfassung.  
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 Einstimmigkeit 
 

17 Stellplatzgebühr für Container und Wiederanschlussgebühr für Stromzähler 
- DRINGLICHKEITSANTRAG 
Vorlage: VO/1212/21 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 18.08.2021: 

Dieser Dringlichkeitsantrag sei obsolet sei, da die versehentlich erhobenen 
Gebühren für das Abstellen der Container unaufgefordert zurückerstattet werden. 
Auch von den Wuppertaler Stadtwerken werden keine Gebühren erhoben. 

  

 
 
 
Miriam Scherff Jasmin Enkhardt 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführer/in 
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